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Anna Appenrodt
Steuerberaterin bei Quattek & Partner

Frau Appenrodt, was schätzen Sie an Ihrem 
Beruf besonders? 
Die Vielfältigkeit! Oft wird vermutet, dass es ein 
dröger Bürojob ist und beim Steuerberater nur 
Zahlenfriedhöfe abgearbeitet werden. Doch es ist 
vielmehr ein Beruf, bei dem die Menschen hinter 
den Zahlen im Vordergrund stehen. Eine häufige 
Aufgabe ist die Vermittlung zwischen Mandant, 
Banken und Finanzämtern. Tagtäglich erwarten 
mich viele spannende Aufgaben, ob im Büro oder 
im Außendienst direkt bei den Mandanten vor 
Ort. Am schönsten ist es, wenn man einem Man-
danten eine Lösung präsentieren kann, mit der er 
gerade nicht gerechnet hat. 
Wie wichtig ist in Ihrem Beruf der persönli-
che Kontakt zu anderen Menschen? 
Sehr wichtig, denn er ist unerlässlich und macht 
diesen Beruf aus. Man kommt mit einer Vielzahl 
von Persönlichkeiten in Kontakt, von Mandanten 
und deren Familienangehörigen über Mitarbeiter 
von Banken und Finanzverwaltungen bis hin zu 
Kollegen der eigenen Branche. Wir stehen un-
seren Mandanten mit Rat und Tat zur Seite. Bei 
Problemen werden gemeinsam Lösungen erarbei-
tet, aber oft braucht es eben auch ein offenes Ohr 
für nicht steuerliche Angelegenheiten. 
Was macht für Sie eine Powerfrau aus? 
In meinem Fall, dass man sich als Frau in einem 
doch von Männern stark dominierten Beruf be-
haupten kann und beweist, dass man mindestens 
genauso gut, wenn nicht gar besser ist. Power-
frauen vertreten ihre eigene Meinung und pa-
cken einfach an. 
Wo tanken Sie in Ihrer Freizeit Energie? 
Ich wohne im Harz, in Bad Lauterberg; wo könn-
te man besser auftanken? Aber ich verreise auch 
gerne und genieße meine Freizeit mit Freunden 
und Verwandten. 
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